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Totengedenken für Mittelmeer-Flüchtlinge 

Zum Allerseelen Tag ruft die Hilfsorganisation MI-
SEREOR auf, der ertrunkenen Flüchtlinge zu ge-
denken. Von Januar bis Juli 2018 sind offiziell 1400 
Flüchtlinge im Meer gestorben. Dazu kommen un-
zählige, die in der Sahara verdurstet sind oder er-
mordet wurden, nur weil sie in Europa Sicherheit 
suchten. Die europäische Grenze dürfte, laut Erzbi-
schof Burger, nicht eine der „tödlichsten Grenzen 
der Welt“ sein.  02.11.2018 

Simbabwe: „Aufregende Nachricht“ 

Präsident Mnangagwa hat die Möglichkeit von Öl – 
und Gasvorkommen im Muzarabani Distrikt an der 
Grenze zu Mosambik verkündet. Die australische 
Firma „Invictus“ soll binnen zwei Jahren mit Ver-
suchsbohrungen beginnen. Es wäre ein Lichtblick 
für das gestresste Land, das die schlimmste Wirt-
schaftskrise in zehn Jahren erlebt: kein Bargeld, 
kein Treibstoff, kein Brot, keine Medikamen-
te…Experten warnen vor einer weiteren Zuspitzung 
der Lage im nächsten Jahr.  02.11.2018 

DR Kongo: Gute Noten für Geld und Sex 

So sehr hat sich das Schulwesen verschlechtert – 
überfüllte Klassen und unterbezahlte Lehrer – dass 
die Bestechung überhandnimmt, und nur das Geld 
der Eltern oder die sexuelle Beziehung zu den Schü-
lerinnen gute Noten bringt. Die Nichtregierungsor-
ganisation "Pour construire" unter Henri Mutombo 
plant eine Reise durch das ganze Land, um die Kor-
ruption an Schulen und Universitäten anzuprangern 
und dem Übel ein Ende zu bereiten.  02.11.2018 

Äthiopien: Schon wieder eine Frau 

Nur eine Woche nach der ersten Staatspräsidentin 
und zwei Wochen nach dem 50% Frauen Kabinett, 
ist jetzt auch die Chefin des Obersten Gerichtshofs 
eine Frau. Die prominente Menschenrechtlerin 
Meaza Ashenafi wurde von Premier Abiy Ahmed 
vorgeschlagen und vom Parlament einstimmig an-
genommen...  02.11.2018 

Kenia: Ein Baum für jedes Tor 

Der 14-jährige Lesein Yes, Naturfreund und Fußbal-
ler, hat, nachdem ihm bewusst wurde, was Abhol-
zung und Klimawandel für sein Land bedeuten, sich 
vorgenommen, für jedes Tor, das er schießt, einen 
Baum zu pflanzen. Bis jetzt sind es 31… 02.11.2018 

Südsudan: Rebellen Führer wieder zurück 

Nach zwei-jährigem Exil ist Riek Machar zum ersten 
Mal nach Juba gekommen, um an den Feierlichkei-
ten des im September geschlossenen Friedensab-
kommens teilzunehmen. Die Menschen sangen und 
tanzten in den Straßen. Das Abkommen, bei dem 
Machar erneut Vizepräsident von Salva Kiir wird, soll 
den 5-jährigen Bürgerkrieg beenden… Alle bisheri-

gen Versuche sind gescheitert.  31.10.2018 

Gambia: Hunde können Malaria aufdecken 

Wissenschaftler aus England und Gambia glauben, 
dass sie die ersten Beweise haben, dass Hunde die 
Krankheit aufspüren können, eine Fähigkeit, die zu 
einer schnelleren Diagnose führen könnte. Die „Me-
dical Detection Dogs“ wurden trainiert, den Malaria 
Parasiten in den Kleidern von infizierten Kindern 
aufzuspüren. Die Forscher sehen die Möglichkeit, 
die Spürhunde,  auch an Flughäfen einzusetzen, um 
Malaria Träger zu erfassen, und so  eine grenzüber-
schreitende Infizierung zu verhindern.  31.10.2018 

Tansania: 150 Jahre Evangelisierung 

Vom 2. bis 4. November begeht die tansanische 
Kirche die Jubiläumsfeierlichkeiten. Papst Franzis-
kus lässt sich von Kenias Kardinal John Njue vertre-
ten. Hohe Regierungsbeamte und ökumenische 
Kirchenvertreter… kommen am geschichtsträchtigen 
Küstenort Bagamoyo zusammen, wo in 1868 die 
Missionierung unter den Sklaven anfing…  30.10.2018 

Von Israel nach Afrika 

Seit der Eröffnung der ersten israelischen Botschaft 
in Ghana in 1957 ist Israel in vielen afrikanischen 
Ländern engagiert und hat viel zu bieten: Entsal-
zungsanlagen gegen Wassermangel, Steigerung der 
Ernteerträge, Energiegewinnung, und alle Formen 
von Telekommunikation. Israel ist weltweit führend 
in Abwasseraufbereitung und ist Erfinder der 
Tröpfchenbewässerung, die das Wüstenland zu 
einer landwirtschaftlichen Oase machte...  30.10.2018 

Südafrika: Bio-Ziegel aus Urin 

Die Masterstudentin Suzanne Lambert von der 
Kapstadt Universität hat mit ihrem Kollegen Vukheta 
Mukhari eine Methode entwickelt, mit der umwelt-
freundliche Ziegel entstehen, die nach Vermengung 
von menschlichem Urin  mit Sand und speziellen 
Bakterien bei Raumtemperatur hart werden. Die 
umweltverschmutzenden Öfen würden ganz wegfal-
len…  29.10.2018 

Marokko: Zeitumstellung spontan abgeschafft 

Die Regierung hat erst am Freitag ganz unerwartet 
entschieden, bei der örtlichen Sommerzeit zu blei-
ben, hat aber die Bevölkerung nicht rechtzeitig in-
formiert. Es gab Ärger und Chaos, weil Computer 
und Smartphones trotzdem eine Stunde zurückge-
setzt wurden, aber Flug und Bahnbetriebe, sowie 
Schulen, sich anpassen mussten...  29.10.2018 

Weitere Nachrichten der Woche 

Nigeria: Gelungene chirurgische Trennung 

Kamerun: US Missionar getötet 

Südafrika: Wildfeuer wütet an der Garden Route 

Tunesien: Selbstmordanschlag in Tunis 

Kenia: Erster Direktflug nach New York 
Das Datum bezieht auf den Eintrag der Nachricht auf der NAD Webseite. 
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